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Vermieterprämie
Vorreiter Denzlingen: Vermieterprämie für Flüchtlinge, Wohnsitzlose,

Alleinerziehende und Personen mit Wohnberechtigungsschein

- Aktivierung leerstehenden Wohnraums
- Förderung für private Vermieter
- Gemeinderat beschließt Prämie
Denzlingens Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 27. Septem-
ber 2016 mehrheitlich Richtlinien für eine „Vermieterprämie“ beschlossen.
Aufgrund des äußerst schwierigen Wohnungsmarktes in Denzlingen - spe-
ziell für sozial Schwache - soll durch die „Vermieterprämie“ ein zusätzlicher
Anreiz geschaffen werden, leerstehende Wohnungen wieder dem Woh-
nungsmarkt zur Verfügung zu stellen. Nach der 2011 stattgefundenen Erhe-
bung des Statistischen Landesamtes (Zensus)wurde für Denzlingen ein Leer-
stand von 157 Wohnungen ermittelt.
Der allgemein herrschende Mietdruck hat sich durch die notwendige Inte-
gration von Flüchtlingen noch weiter verschärft, auch die Zahl Wohnsitzlo-
ser hat stetig zugenommen. Um einen Anreiz zur Vermietung einer leersteh-
enden Denzlinger Wohnung zu schaffen – die Wohnung muss mindestens
ein Jahr leer gestanden haben – gibt es nun nach dem Beschluss des Gemein-
derates eine Prämie, die nach Wohnungsgröße gestaffelt ist. Sie beträgt zwi-
schen 400 bis 1.200 Euro einmalig. Der Abschluss eines unbefristeten Miet-
vertrages sowie einer Fördervereinbarung mit der Gemeinde sind Vorausset-
zung, wie die Einhaltung der Angemessenheitskosten für die Unterkunft
nach den Richtlinien des Jobcenters gemäß § 22 SGB II.
Bürgermeister Markus Hollemann: „Im Gegensatz zu den wenigen Kommu-
nen, die diese Fördermöglichkeit nur für geflüchtete Menschen aufgegriffen
haben, will die Gemeinde Denzlingen bewusst neben anerkannten Flücht-
lingen gleichermaßen Wohnsitzlose, Alleinerziehende und Personen mit
Wohnberechtigungsschein berücksichtigen und damit etwaige Konkurrenz
um Wohnraum sowie daraus möglicherweise resultierende soziale Span-
nungen minimieren. Jede einzelne Wohnung, die zusätzlich auf den Woh-
nungsmarkt kommt, ist ein Gewinn!“
Hinweis: Die „Richtlinie der Gemeinde Denzlingen zur Aktivierung von leer
stehendem Wohnraum“ kann auf der Homepage der Gemeinde Denzlingen
unter www.denzlingen.de Rubrik Ortsrecht eingesehen werden.
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Bürgersprechstunde im Oktober
Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann
findet statt:
Im Rathaus, Hauptstraße 110:

Montag, 24. Oktober, von 9.30 bis 10.15 Uhr.
Anmeldung in Zimmer 2.23 oder noch besser, vorab telefonisch (611-101).
Falls Sie außerhalb dieser Zeiten dringenden Gesprächsbedarf benötigen,
bitten wir um telefonische Voranmeldung.

Abfallabfuhr
Mittwoch, 19. Oktober

Graue Abfallgefäße (35 Liter - 1,1 cbm-Behälter)

Workshop „Mediennutzung“ für
(Allein-)Erziehende

Wann: Dienstag, 25. Oktober; Dozentin: Sandra Tell, Medienpädagogin.
Workshop A von 9 bis 13 Uhr oder Workshop B von 16 bis 20 Uhr; jeweils mit
Kinderbetreuung.
Bestehen Fragen zur Mediennutzung des Kindes? Oder jemand möchte für
sich selbst erfahren, was mit Smartphones alles möglich ist? Neugierig, wie
Smartphone und Co. sinnvoll für Arbeit und Freizeit eingesetzt werden kön-
nen? Wie Angebote in der Region gefunden und genutzt werden können? …
Man freut sich auf Fragen und Anliegen!
Während der Dauer des Workshops erhalten die Teilnehmer Tablets vom
Kreismedienzentrum, aber gerne kann das eigene Gerät (Smartphone/ Tab-
let) mitbebracht werden.
Veranstaltungsort: Kreismedienzentrum Emmendingen, Adolf-Sexauer-
Straße 1/1, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 451-1313.
Anmeldung?Kontakt? Fragen?Sarah Spieler, Beauftragte für KofA – Kontak-
te und Informationen für Alleinerziehende im Landkreis Emmendingen, E-
Mail: kofa@diakonie-emmendingen.de, Mobil 0176 / 85039253. Anmeldung
(am besten per Mail) bis 20. Oktober 2016.
Das Eltern-Medienmentoren-Programm ist Teil der Initiative Kindermedien-
land Baden-Württemberg und wird vom Landesmedienzentrum Baden-
Württemberg im Auftrag des Staatsministeriums Baden-Württemberg
durchgeführt.

Beratungsservice für internationale
Fachkräfte

Am Donnerstag, 20. Oktober, von 15 bis 18 Uhr, bietet das Welcome Center
Freiburg-Oberrhein wieder Beratungen für internationale Fachkräfte und für
Unternehmen im Landkreis Emmendingen im Haus am Festplatz des Land-

ratsamtes Emmendingen, Schwarzwaldstraße 4, Besprechungszimmer

136 im 1. OG, an.
Frau Freckmann vom Welcome Center informiert und berät Fachkräfte aus
dem Ausland (EU und Nicht-EU) zu Themen wie Arbeit, Wohnen, Sprache,
Kinderbetreuung, Anerkennung des Berufsabschlusses, Familie, Bildung,
Alltag in Deutschland, Freizeit u.v.m.
Für Unternehmen bietet das Welcome Center Information und Beratung zu
Rekrutierung und Integration internationaler Fachkräfte. Terminvereinba-
rungen sind auch außerhalb dieser Zeiten und im eigenen Unternehmen
möglich.
Anmeldung und Terminvereinbarung unter Telefon 0761 / 13797955 oder per
E-Mail: welcomecenter@fwtm.de.
Weitere Informationen unter: www.welcomecenter-freiburg-oberrhein.de.
Die Beratung ist kostenlos und findet auf Deutsch oder Englisch statt.

Berufe konkret – Jura an der
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

Am Donnerstag, 20. Oktober, informiert der Fachstudienberater Daniel Ka-
chel über Möglichkeiten, an der Albert-Ludwigs-Universität Jura zu studie-
ren. Andrea Schlitter, Juristin bei der Funk-Gruppe GmbH, berichtet aus ers-
ter Hand über den Berufsalltag bei einem international agierenden Makler
für Industrieversicherungen.
Die Veranstaltung beginnt um 19 Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ,
Raum A007) der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77.
Die Veranstaltung richtet sich an Studieninteressierte und deren Eltern, die
sich aus erster Hand über Studium und Beruf informieren wollen.
Sie ist Teil der Vortragsreihe „Berufe konkret“, einem Angebot der Abituri-
enten- und Studienberatung im Hochschulteam der Agentur für Arbeit Frei-
burg.
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.

Herbstsammlung
des Schadstoffmobils

Bei der kreisweiten Herbstsammlung kommt das Schadstoffmobil zwischen
dem 12. und 29. Oktober in jede Gemeinde und viele Ortsteile.
Sammeltermin in Denzlingen:
Montag, 24. Oktober, 13.30 bis 15.30 Uhr, Parkplatz am Sport- & Familienbad
MACH‘ BLAU, Berliner Straße.
Dienstag, 25. Oktober, 8.30 bis 11 Uhr, Parkplatz am Sport- & Familienbad
MACH‘ BLAU, Berliner Straße.
• Beim Sammelfahrzeug können kostenlos alle Abfälle mit gefährlichen Stoffen
abgegeben werden. Die Abfälle dürfen nur direkt und am besten in der Origi-
nalverpackung (Flasche, Kanister, Packung, Kunststoffbehälter, Tüte usw.) ab-
gegeben werden. Auf keinen Fall dürfen sie vor dem Sammeltermin abgestellt
werden. Das Zusammenschütten von Stoffen muss auf jeden Fall vermieden
werden, bitte also immer getrennt voneinander abgeben.
• Angenommen werden Chemikalien jeder Art, Lacke und Lasuren, lösungs-
mittelhaltige Farben, Holzschutzmittel, Verdünnung usw. Auch für Akkus und
Batterien, Autopflegemittel, Altöl (max. 10 Liter), Reste von Schneckenkorn
und Schädlingsbekämpfungsmitteln vom Sommer und auch für altes Frittier-
fett und Speiseöl stehen Sammelbehälter bereit.
• Beim Schadstoffmobil können Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen und
LED–Lampen abgegeben werden. Normale Glühbirnen bitte in die graue Tonne
werfen.
• Alte und abgelaufene Medikamente dürfen nicht über die graue Tonne oder
den Ausguss entsorgt werden. Bitte sammeln und beim Schadstoffmobil abge-
ben.
• Beim Schadstoffmobil wird in einem separaten Sammelfahrzeug Elektro-
schrott wie Fernseher, elektrische Haushalts- und Heimwerkergeräte, Büroge-
räte, PC-Bildschirme und Zubehör, Drucker und Kabel gesammelt.
• Wer beim Sammeltermin in seiner Gemeinde verhindert ist, kann jeden an-
deren Sammeltermin im Landkreis nutzen.
• Weitere Infos zur Schadstoffsammlung: www.landkreis-emmendingen.de >
Abfallwirtschaft oder per Telefon 07641 / 451-9700. Auf den Internet-Seiten der
Abfallwirtschaft steht im Abfall-ABC auch, welche Stoffe wo und wie entsorgt
werden können.

Schrott und Sperrmüll rechtzeitig
anmelden

Bei der Abholung von Sperrmüll und Schrott kann es im Herbst und gegen
Ende des Jahres durch starke Nachfrage zu längeren Wartezeiten als üblich
kommen. In der Regel erfolgt die Abholung innerhalb von drei Wochen, in
der nächsten Zeit ist jedoch wegen der größeren Nachfrage mit etwas mehr
Zeit bis zur Abholung zu rechnen. Die Abfallwirtschaft bittet deshalb darum,
dies – vor allem bei Umzügen – zu berücksichtigen und die Anmeldekarten
für die Abholung lieber etwas früher zu verschicken. Die Anmeldekarten
sind dem Abfallkalender beigefügt. Die Anmeldung kann auch über Internet
erfolgen unter www.landkreis-emmendingen.de > Abfallwirtschaft. Die Ab-
holung ist kostenlos und in der Müllgebühr bereits enthalten. Weitere Infos:
Landratsamt Emmendingen, Abfallwirtschaft, Telefon 07641 / 451-9700.
Rückfragen wegen Abholtermin können direkt gerichtet werden an die ASF
Freiburg, Telefon 0761 / 76707175 oder 76707189.

Cinéfête – französischer Kinoabend
in Kenzingen am 20. Oktober

Gleich drei Césars konnte der Film „Fatima“ beim französischen Filmpreis
2016 gewinnen. Das Drama um eine marokkanische Putzfrau, die darum
kämpft, ihren zwei Töchtern in Frankreich die Bildung zu geben, die ihr in
ihrer Jungend versagt war, stieß in Frankreich auf großes Interesse. Zum ers-
ten Mal läuft der Film von Philippe Faucon jetzt im Rahmen der Cinéfête in
den deutschen Kinos. Das französischsprachige Original des Films mit deut-
schen Untertiteln zeigen die Löwen-Lichtspiele in Kenzingen in Zusammen-
arbeit mit der Presse- und Europastelle des Landratsamtes am Donnerstag,
20. Oktober, um 20 Uhr. Der Eintritt beträgt sechs Euro, die Löwenlichtspiele
befinden sich direkt neben dem Bahnhof in Kenzingen. Weitere Informatio-
nen unter www.cinefete.de. Die Filmvorführung findet als Auftakt der
Cinéfête vom 10. bis zum 26. Oktober in Kenzingen statt, bei der vormittags
insgesamt sechs verschiedene französische Filme in französischer Original-
sprache mit deutschen Untertiteln für Schulklassen gezeigt werden.

Kinder ernten und kochen gemeinsam
Am Samstag, 22. Oktober, sind Kinder von sechs bis zwölf Jahren von 10 bis
13 Uhr zum letzten Mal in diesem Jahr zur „Gartenköche“-Aktion im Land-
wirtschaftlichen Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg eingeladen.
Gemeinsam werden die dortigen Hochbeete abgeerntet und für den Winter
vorbereitet. In der Lehrküche werden zusammen Speisen für das Abschluss-
essen zubereitet. Die Teilnahmegebühr beträgt drei Euro plus fünf Euro für
Lebensmittel. Die Anmeldung muss bis 14. Oktober beim Landwirtschafts-
amt, Telefon 07641 / 451-9110, erfolgen.

Neues Denzlinger Verzeichnis erstellt

Neue Straßenlaternen mit LED-Leuchten
INFORMATIONEN

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES Denzlingen.Aufgrund großer Nachfrage wurde das von Hans-Werner
Tschöp (rechts) in Eigenregie und mit enormem Arbeitsaufwand er-
stellte Verzeichnis der Öffnungszeiten Denzlinger Geschäfte und
Dienstleistungsbetriebe mit Stand 10. Oktober 2016 aktualisiert. Das
Verzeichnis ist in mehrere Rubriken (z.B. Bekleidung, Dienstleistungs-
betriebe, Drogerien, Elektrogeschäfte, Bäckereien etc.) unterteilt. Es
enthält auch die Adressen und Telefonnummern der Geschäfte. Eben-
sosinddieTelefonnummernundRuhetagederDenzlingerGasthäuser
aufgeführt. Im Namen der Denzlinger Einwohner dankte Bürgermeis-
ter Markus Hollemann Hans-Werner Tschöp für sein Engagement. Das
in zweijährlichem Rhythmus aktualisierteVerzeichnis kann ab 13. Ok-
tober 2016 an der Informationszentrale des Denzlinger Rathauses ab-
geholt werden. Neubürger erhalten die Liste bei ihrer Anmeldung im
Rathaus. Zudem ist das Verzeichnis über www.denzlingen.de unter
der Rubrik „Aktuelles“ abrufbar. Foto: Gemeinde Denzlingen

Denzlingen (hg).Mitarbeiter des Bauhofes sind zurzeit unter anderem
damit beschäftigt, alte Straßenlaternen auszutauschen, deren Ener-
gieverbrauch nicht mehr den heutigen Einsparungsvorgaben ent-
spricht. „LED“ ist das Zauberwort für hell ausgeleuchtete Straßen und
sparsamen Energieverbrauch. Unser Bild entstand vergangene Wo-
che vor dem Alten Rathaus. Foto: Helmut Gall


